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Zwischen 


     
(Unternehmen)

und


     

(Schule)
wird eine Bildungspartnerschaftsvereinbarung geschlossen.
___________________________________________________________________

Die Organisation des Handwerks und die Landesregierung Baden-Württemberg haben im November 2008 vereinbart, dass zwischen den Schulen und den Unternehmen Bildungspartnerschaften entstehen sollen, mit folgender Zielsetzung: 

1. Unterstützung beim Übergang von der Schule in die Ausbildung

2. Förderung und Sicherung der zukünftigen Fachkräfte
3. Förderung der praxisorientierten Ausbildungskultur

Inhalt und geplante Aktivitäten 
Die Firma bietet im Rahmen der Kooperation jeweils für eine Doppelstunde z.B. folgende Angebote:
· Gips als Baustoff (erstellen von Masken, Abdrücken etc.).

· Energetischer Vergleich unterschiedlicher Baustoffe.

· Möglichkeiten der Energieeinsparung an Gebäuden durch Dämmung.
· Farbe, Gestaltung, Ambiente.
Die Unterrichtseinheiten sind Praxis bezogen aufgebaut. Die Schüler erhalten die Unterlagen auch in gedruckter Form kostenfrei ausgehändigt.

Interessierte Schüler können nach Absprache Berufspraktika absolvieren. 
Regelmäßige Abstimmung der Vertragspartner

Die Vertragspartner stimmen sich regelmäßig über ihre Zusammenarbeit ab. Sie entwickeln gemeinsam weitere Projekte und führen mindestens einmal pro Jahr ein Gespräch über die künftigen Schwerpunkte der Kooperation. 

Dauer

Die Partnerschaft beginnt am Tag der Unterzeichnung. I. d. R. besteht die Partnerschaft drei Jahre. Besteht der Wunsch die Kooperation früher zu beenden, so ist dies am Ende des Schuljahres in schriftlicher Form möglich. Hierbei ist der Grund der Beendigung zu nennen. 

Ansprechpartner

Schule:
     

(Name / Telefon / E-Mail)
Firma:
     

(Name / Telefon / E-Mail)

_____________________________


(Firma: Datum / Unterschrift)   
 (Schule: Datum / Unterschrift)
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